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Nachrichten aus der Marktgemeinde Sankt Martin an der Raab 

 
Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 

liebe Jugend! 

Anfang Mai führten starke Re- 

genfälle und Hagel in unserer 

Marktgemeinde zu zahlreichen 

Abschwemmungen an Wald- 

wegen und Gemeindestraßen. 

Laub und dürres Geäst verleg- 

ten Rohre bei diversen Durchlässen. Mit Hilfe des 

Radbaggers konnten die Gemeindemitarbeiter die 

entstandenen Schäden innerhalb von 14 Tagen 

beheben. Ereignisse dieser Art haben einmal mehr 

aufgezeigt, wie wichtig ein gut ausgestatteter 

Fuhrpark für die Instandhaltung der Gemeindeinf- 

rastruktur ist. 

Der Vorplatz beim Kriegerdenkmal in Welten wur- 

de generalsaniert. Er wurde mit zwei Vorrichtungen 

für Fahnenmasten sowie mit zwei Scheinwerfern 

ausgestattet. Die Pflasterung führte die Firma PORR 

Bau GmbH aus Feldbach durch. Für die Bepflan- 

zung wurden zwei Betonrohre in den Boden einge- 

setzt um ein Heben der Pflasterung zu vermeiden. 

Im Juni hat die Errichtung des Grünschnittplatzes 

hinter dem Bauhof begonnen. Die Bauarbeiten 

führte die Firma PORR Bau GmbH aus Feldbach 

durch. Den benötigten Schotter lieferte die Firma 

Jud Transport GmbH & CoKG aus Jennersdorf. 

Die Gesamtkos- ten belaufen sich auf ca. € 

70.000,00. Der neue Grünschnittplatz wird mit 01. 

August 2025 geöffnet. Die Öffnungszeiten finden 

Sie im Blattinneren. 

Die Umrüstung der konventionellen Lichtquellen 

auf das moderne LED-System konnte Ende Juni 

abgeschlossen werden. Von der Umrüstung betrof- 

fen waren 180 Stück Straßenleuchten, die Beleuch- 

tungskörper in der Martinihalle, im Bauhof, in der 

öffentlichen WC-Anlage am Hauptplatz, in der 

Aufbahrungshalle, in der Musikschule Doiber sowie 

im Feuerwehrhaus Gritsch. Durchgeführt wurden 

die Elektroarbeiten von der Firma Elektro Zotter e.U. 

aus Heiligenkreuz im Lafnitztal . 

Die Umstellung der Beleuchtungskörper in allen 

anderen Feuerwehrhäusern erfolgt durch die Mit- 

glieder der Feuerwehren selbst. Ein herzliches Dan- 

keschön seitens der Gemeindevertretung! 

In der Aufbahrungshalle erfolgte der Austausch 

von vier großen Fensterscheiben sowie die Erneue- 

rung der Raff Stores. In der Martinihalle erhielten 

zwei große Fensterscheiben im Küchenbereich 

eine neue Verglasung. 

Im gesamten Gemeindegebiet konnten im Mai 

rund 11.000 Meter Fugen vergossen werden, au- 

ßerdem übernahm die Firma Klöcher Bau GmbH 

aus Klöch die Sanierung der Oberflächen der Gü- 

terwege. 

Die Muttertagsfeier am 10. Mai war erneut ein 

voller Erfolg. Die Halle war bis auf den letzten Platz 

gefüllt und die Volksschulkinder begeisterten mit 

ihrem Programm die Mütter, Großmütter und Ur- 

großmütter. Ein herzliches Dankeschön an Frau 

Direktorin OSRin Claudia Kröpfl-Kögl, an das gesam- 

te Lehrpersonal, an das Reinigungsteam sowie an 

die Eltern der Volksschulkinder, die für den festli- 

chen Rahmen sorgten. 

Gratulieren möchte ich der Freiwilligen Feuerwehr 

Sankt Martin an der Raab-Berg für die großartige 

Abwicklung des Bezirksfeuerwehrjugendleistungs- 

bewerbes am 24. Mai. Die Jugendgruppe Sankt 

Martin an der Raab-Berg, Eisenberg an der Raab 

und Sankt Martin an der Raab-Ort hat sowohl im 

Bewerb Bronze, auch im Bewerb Silber den Bezirks- 

sieg errungen. Seitens der Marktgemeinde einen 

herzlichen Dank für die geleistete Arbeit und herzli- 

che Gratulation zu diesem großen Erfolg! 

Auch in diesem Jahr wurde in Zusammenarbeit mit 

Frau Direktorin OSRin Claudia Kröpfl-Kögl wieder ein 

abwechslungsreiches Kinderferienprogramm für 

Kinder im Alter von 6 bis 14 Jahren zusammenge- 

stellt. Die Kinder erwartet ein spannender und 

lehrreicher Sommer mit Programmpunkten für jede 

Altersgruppe. Wir bedanken uns herzlich bei allen 

freiwilligen Helferinnen und Helfern, die dieses 

Programm mit viel Engagement unterstützen. 

Ich wünsche Ihnen, geschätzte Bürgerinnen und 

Bürger, erholsame Urlaubstage und den Kindern 

schöne Ferien! 

Ihr Bürgermeister Franz Josef Kern 
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Beiträge, Leser*innenmeinungen oder Kleinanzeigen können 

bis Montag, dem 09. Dezember 2025, eingebracht werden. 

Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Franz Josef Kern 

Klima- und Energie-Modellregion Jennersdorf - Umfrage 
Die Marktgemeinde Sankt Martin an der Raab ist 

Teil der Klima- und Energie-Modellregion (KEM) 

Jennersdorf. Diese besteht aus 10 der 12 Gemein- 

den des Bezirkes. Rudersdorf und Heiligenkreuz 

sind Teil anderer KEM-Regionen. Österreichweit 

gibt es 130 Modellregionen. Dabei handelt es sich 

um ein Förderprogramm des Klima- und Energie- 

fonds, das österreichische Gemeinden bei diver- 

sen Klimaschutzmaßnahmen unterstützt. Der 

Schwerpunkt liegt auf erneuerbaren Energien, 

nachhaltiger Mobilität und Energieeffizienz. 

An jeden Haushalt in der Marktgemeinde Sankt 

Martin an der Raab wurde ein Fragebogen zu die- 

sen Themen versandt. Ziel des Fragebogens ist es, 

die Gemeindebürger*innen in den Prozess mit ein- 

zubeziehen um bedarfs- und anforderungsgerecht 

die richtigen Schritte zu setzen. 

Der Fragebogen kann jetzt auch online ausgefüllt 

werden. 

Zugang über https://survey.lamapoll.de/Umfrage- 

KEM-Jennersdorf oder mit Hilfe des QR-Codes. 

QR-Code mit dem Handy scannen 

und los geht es! 

Bitte nehmen Sie an der Umfrage teil 

und beachten Sie den Einsende- 

schluss 31. Juli 2025. 

 

Für weitere Fragen steht Ihnen Modellregionsma- 

nagerin Frau DIin Heigl Michaela zur Verfügung. 

 

Klima- und Energie-Modellregion Jennersdorf 

Kirchenstrasse 7, 8380 Jennersdorf 

 0043-680-1587540 

Email: michaela.heigl@lichtregion-jennersdorf.at 

 

  
 

Neugestaltung des Außenbereiches 

Der Vorplatz am Eingang der Josef Reichl 

Naturparkschule zeigt sich im neuen Glanz. Im 

Zentrum steht die Kräuterspirale. Sie soll künftig im 

Unterricht Anwendung finden, im Sachunterricht 

oder beim fächerübergreifenden Lernen im Freien. 

Den Kindern Natur näher bringen und zeigen, dass 

auch auf kleinem Raum viele Pflanzen mit 

unterschiedlichen Ansprüchen wachsen können. 

Zahlreiche Insekten und andere Tiere finden in der 

Kräuterspirale Unterschlupf, und sie dient auch als 

Nahrungsquelle. 

Die Auswahl der weiteren Bepflanzung und 

Umrandung erfolgte nach klimatischen und 

pflegetechnischen Gesichtspunkten. Die Gestal- 

tung führte die Firma Garten Matzer aus Leitersdorf 

unter Mitwirkung von Frau Direktorin OSRin Claudia 

Kröpfl-Kögl und ihrem Team aus. 

Die Gesamtkosten für die Entsorgung des 

Altmaterials sowie die Neugestaltung beliefen sich 

auf rund € 6.000,00. 

Platzgestaltung 

Der Platz rund um das Kriegerdenkmal in Welten 

wurde kürzlich umfassend saniert. 

Drei bestehende Bäume mussten entfernt werden, 

da deren Wurzeln die Pflasterung angehoben und 

beschädigt hatten. In Folge dessen musste der 

gesamte Platz neu gepflastert werden. 

Des Weiteren wurden zwei Fahnenmasten errichtet 

sowie zwei Bodenscheinwerfer installiert, um das 

Denkmal künftig auch in den Abendstunden zu 

beleuchten. 

Für eine nachhaltige Beschattung pflanzte die 

Firma Garten Matzer aus Leitersdorf zwei schnell- 

wachsende Bäume. Um künftige Schäden an der 

neuen Pflasterung zu vermeiden, erfolgte die 

Einpflanzung der Bäume in eigens dafür 

vorgesehene Betonrohre. 
 

https://survey.lamapoll.de/Umfrage-KEM-Jennersdorf
https://survey.lamapoll.de/Umfrage-KEM-Jennersdorf
mailto:michaela.heigl@lichtregion-jennersdorf.at
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Glockenturm Welten 

Anfang April wurde die Sanierung des denkmalge- 

schützten Glockenturmes in Welten abgeschlossen. 

Die Sanierung erfolgte nach den Vorgaben des 

Bundesdenkmalamtes mit Eiche-Totholz durch die 

Firma Holzbau Roposa aus Minihof-Liebau. Totholz 

ist ein Sammelbegriff für abgestorbenes Holz in Wäl- 

dern, das sowohl aus stehenden als auch aus lie- 

genden Bäumen oder Teilen davon besteht. 

Das Dach musste mit Schindeln gedeckt werden. 

Die Dachdeckerarbeiten führte die Firma Sascha 

Wagner aus Welten durch. 

Das Land Burgenland, Abteilung 7 – Bildung, Kultur 

und Wissenschaft, Hauptreferat Kultur und Wissen- 

schaft, unterstützte die Sanierung mit einer Kulturför- 

derung in Höhe von € 3.000,00. 

Nach monatelanger Stille erschallt wieder der Klang 

der Glocke. 

 

Platz für eine umweltgerechte Entsorgung des Grünschnittes 

Am 16. Juni 2025 begannen die Bauarbeiten für 

den neuen Grünschnittplatz hinter dem Bauhof. 

Die Ausführung übernahm die Firma PORR Bau 

GmbH aus Feldbach. Neben dem Grünschnittplatz 

wird ein zusätzlicher Unterstand errichtet, der künf- 

tig als Abstellfläche für Geräte und Maschinen 

dient. 
 

 

Für die Sammlung des Grasschnittes ist ein eigener 

Container vorgesehen. Die Bürgerinnen und Bürger 

werden gebeten, das Gras ordnungsgemäß in die- 

sem Container zu entsorgen. Einer unserer Bauhof- 

mitarbeiter wird immer Vorort sein und wird auch 

bei der Entladung des Grünschnittes unterstützen. 

Gewerbetreibende müssen eine Bestätigung vom 

Auftraggeber mit Örtlichkeit der Arbeit, Datum und 

Unterschrift des Auftraggebers vorweisen! 

Der neue Grünschnittplatz hinter dem Bauhof ist ab 

Freitag, dem 01. August 2025, geöffnet. 

Der jetzige Grünschnittplatz darf dann nicht mehr 

für Ablagerungen benutzt werden und wird auch 

versperrt! 

Was gehört zum Grünschnitt: 

• Rasenschnitt 

• Strauch- und Heckenschnitt 

• Baum und Strauchschnitt, bis zu einem Durch- 

messer von ca. 2 cm. Strauchschnitt über 2 cm 

Durchmesser ist in Heiligenkreuz im Lafnitztal zu 

entsorgen. Die Entsorgung ist kostenlos. 

• Pflanzliche Gartenabfälle 

• Laub 

• Unkraut 

• Stauden und ähnliches 

Nicht zum Grünschnitt gehören 

Bauholz, behandeltes Holz, lackiertes Holz, Garten- 

zäune (wie z.B. Thujenhecken), Fallobst, Speiseres- 

te, Heu oder Stroh. 

Öffnungszeiten: 

Montag, Mittwoch und Freitag: 

      

Zusätzlich erfolgt die Übernahme von Grün- 

schnitt auch an den Terminen für Sperrmüll so- 

wie zwei Wochen später an einem Samstag, 

jeweils in der Zeit von 07:00 bis 10:00 Uhr. 
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Muttertagsfeier 

Anlässlich der Muttertagsfeier am 

10. Mai verwandelte sich die volle 

Martinihalle in Sankt Martin an der 

Raab in einen Ort der Freude und 

Dankbarkeit. Unter dem Motto „Weil 

Gott nicht überall sein konnte, schuf er 

die Mutter“ gestalteten die Kinder der 

Josef Reichl Naturparkschule ein liebe- 

volles Programm mit Liedern, Tänzen, 

Gedichten  und  Instrumentalmusik. 

Wochenlang wurde geprobt, gebastelt und dekoriert. Das Ergebnis war ein unvergesslicher Nachmittag 

für Mütter, Großmütter und Urgroßmütter. 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die zum Gelingen der Muttertagsfeier beigetragen haben. 
 

News aus dem Kindergarten und der Kinderkrippe 
Mit einer besonderen Überraschung seitens der 

Gemeinde und der Firma Agrartechnik Bierbauer 

GmbH aus Markt Hartmannsdorf starteten wir nach 

Ostern in die bevorstehende Sommerzeit. 
 

Zwei Fendt Spielzeugtraktoren mit Anhänger wur- 

den uns vom Geschäftsführer Markus Bierbauer für 

den Garten überreicht. 

Seit Ende April ziert ein festlich geschmückter Mai- 

baum unseren Garten, der durch die fleißigen Hän- 

de der Großeltern unserer Schulanfänger*innen 

aufgestellt wurde. Bei Speis und Trank, sowie ge- 

mütlichen Plaudereien ließen wir den einzigartigen 

Tag ausklingen. 

Unser Jahresthema „Bauernhof“ fand seinen Höhe- 

punkt mit der Besichtigung des Rinderbauernhofes 

der Familie Lipp. Danke! 

In der gleichen Woche besuchte uns im Kindergar- 

ten das „Puppentheater Sonnenschein“, das die 

gesamte Einrichtung auf eine gratis Vorstellung ein- 

lud. Danke an die Initiatoren Markus und Werner 

Halb! 

Weiters bedanken wir uns für die Ermöglichung vie- 

ler Unternehmungen: 

Hühnerstallbesuch bei Familie Wagner, Bäckerei 

Hütter, Ponyreiten bei Isabella Deutsch, Freiwillige 

Feuerwehr Sankt Martin an der Raab-Ort, Schul- 

weg mit der Polizeiinspektion Jennersdorf, Roxys 

Hundehütte bei Familie Brückler, sowie die vielen 

Transitionsbesuche in unserer Josef Reichl Natur- 

parkschule. Ein herzliches Dankeschön! 

Mit Freude blicken wir auf unseren Familienwander- 

tag zurück. Er führte uns über Doiber zum gemein- 

samen Mittagessen nach Windisch Minihof und 

danach zum Naturwinkel Saufuß. Dort ließen wir 

den Tag mit Führungen, Würstelgrillen und vieles 

mehr ausklingen. 

Mit vielen positiven und lehrreichen Eindrücken 

freuen wir uns auf erholsame Sommertage. 
 

 

Mit sonnigen Grüßen 

das KIGA Team 
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Volksschulkinder der Josef Reichl Naturparkschule im vollem Einsatz 

Erfolgreiche SAFETY-Tour 2025 

Großer Jubel herrschte bei den Schüler*innen der 

Josef Reichl Naturparkschule. Beim regionalen Vor- 

bewerb der SAFETY-Tour Burgenland Süd am 8. Mai 

in Neuberg traten 14 Teams gegeneinander an. 

Die Josef Reichl Naturparkschule war mit zwei 

Mannschaften vertreten. Die 4. Klasse errang den 

Tagessieg und qualifizierte sich somit für das Lan- 

desfinale. Die 3. Klasse erreichte dabei den 8. Platz. 

Am 4. Juni ging es bei hochsommerlichen Tempe- 

raturen weiter zum Landesfinale der SAFETY- 

Tour 2025 in Steinbrunn. Die Volksschulkinder zeig- 

ten beeindruckenden Teamgeist, Wissen rund um 

Sicherheit und vollen Einsatz. Sie zeigten mit Freude 

ihr Können und wurden mit dem fantastischen 

2. Platz belohnt! 
 

Ein herzliches Dankeschön gilt dem Burgenländi- 

schen Zivilschutzverband, der Gemeinde Sankt 

Martin an der Raab und Bürgermeister Franz Josef 

Kern für die großartige Unterstützung sowie der 

Feuerwehr Sankt Martin an der Raab-Ort. 

Ein besonderes Highlight war der Einladungstag 

nach Eisenstadt. Der Besuch bei McDonald’s, tolle 

Gutscheine und ein gemeinsamer Nachmittag in 

der Landeshauptstadt rundeten diesen unvergess- 

lichen Tag perfekt ab. 

Starke Leistung beim Sumsicup 2025 

Große Freude und sportlicher Ehrgeiz prägten den 

Sumsicup 2025, das beliebte Fußballturnier für 

Volksschulen im Bezirk Jennersdorf. Das Team der 

Josef Reichl Naturparkschule spielte am 3. Juni in 

Mühlgraben mit sieben weiteren Teams um den 

Sieg. 

Nach spannenden Gruppenspielen zog das Team 

der Josef Reichl Naturparkschule, das vollen Einsatz 

und Teamgeist zeigte, verdient ins Endspiel ein. Im 

Endspiel traf die Mannschaft auf die Volksschule 

Jennersdorf. In einem mitreißenden und fairen Fi- 

nale unterlag sie knapp mit 2:4 und sicherte sich 

somit den hervorragenden 2. Platz im Turnier. 

Ein großes Lob geht an die engagierten Spie- 

ler*innen, die mit Kampfgeist, Fairness und Freude 

auf dem Platz standen. Vielen Dank an die Trainern 

Michael Tieber und Edwin Janosch, die das Team 

hervorragend betreut haben, sowie den Eltern und 

der Gemeinde Sankt Martin an der Raab für ihre 

großartige Unterstützung. 
 

 
Känguru der Mathematik 

Alljährlich findet an österreichischen Schulen der Wettbewerb 

Känguru der Mathematik statt. Die Teilnahme am Wettbe- 

werb ist nicht verpflichtet. Känguru der Mathematik soll in ers- 

ter Linie das Interesse an Mathematik fördern. 

In diesem Zusammenhang fand am 10. Juni in Eisenstadt die 

Landessiegerehrung statt. Im feierlichen Rahmen wurden da- 

bei die besten „Mathematiktalente" des Landes ausgezeich- 

net. Die Josef Reichl Naturparkschule erfolgreich vertreten 

haben Laura Pilz (3. Klasse) und Viktoria Weber (4.Klasse). 

Wir gratulieren! 
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FEUERWEHREN 
Die Gemeindevertretung gratuliert herzlich zu den großartigen Erfolgen der Wettkampf- 

gruppen und bedankt sich für das enorme Engagement und die hohe Einsatzbereit- 

schaft der Feuerwehrmitglieder. 

Bezirksfeuerwehrjugendleistungsbewerb 

Am Samstag, dem 24. Mai 2025, fand in unserer 

Marktgemeinde in Sankt Martin an der Raab der 

Bezirksfeuerwehrjugendleistungsbewerb um das 

Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Bronze und 

Silber statt. Insgesamt 21 Jugendgruppen aus dem 

Burgenland und der angrenzenden Steiermark stell- 

ten sich dem herausfordernden Wettbewerb. 

Der Leistungsbewerb richtet sich an Mädchen und 

Burschen im Alter von zehn bis sechszehn Jahren 

und dient der praxisnahen Vorbereitung auf den 

aktiven Feuerwehrdienst. In Gruppen zu je neun 

Mitgliedern müssen die Jugendlichen unter ande- 

rem eine Schlauchleitung verlegen, Hindernisse 

überwinden, Gerätekunde demonstrieren, Knoten 

anfertigen und Zielspritzen mit der Kübelspritze 

meistern. Ein 400 Meter langer Hindernisstaffellauf 

rundet den Bewerb ab. 
 

Im Bewerb „Bronze mit Wertung“ für den Bezirk Jen- 

nersdorf konnte sich die Gruppe Sankt Martin an 

der Raab-Berg 1 den ersten Platz sichern, gefolgt 

von Neuhaus am Klausenbach 1 und Grieselstein 1. 

Auch im Silberbewerb war Sankt Martin an der 

Raab–Berg 1 erfolgreich und siegte vor Grieselstein 

1, während Rohrbrunn 1 den dritten Rang belegte. 

Die Mitglieder unserer Bewerbsgruppe kommen 

aus den Feuerwehren Sankt Martin an de Raab- 

Berg, Sankt Martin an der Raab-Ort und Eisenberg 

an der Raab. 

51. Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb 

Bei strahlendem Wetter fand am Samstag der 

51. Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb des Bezirks 

Jennersdorf in Eltendorf statt. 22 topmotivierte Be- 

werbsgruppen stellten sich dem sportlichen Ver- 

gleich und zeigten bei insgesamt 33 Starts ein- 

drucksvoll ihr Können und ihre Einsatzbereitschaft. 

Im Zentrum des Bewerbs standen zwei anspruchs- 

volle Disziplinen: Der Löschangriff, bei dem die 

Wasserversorgung über eine Saugleitung und Trag- 

kraftspritze sichergestellt werden musste, sowie ein 

Staffellauf, bei dem das Strahlrohr als Staffelstab 

übergeben wurde – alles unter dem Blick der stren- 

gen, aber fairen Bewerterteams. 

 

 

Den Bewerb BRONZE A gewann die Feuerwehr Ru- 

dersdorf-Berg III vor der Feuerwehr Welten I. Im Be- 

werb SILBER A siegte die Feuerwehr Welten I vor 

der Feuerwehr Rohrbrunn I. Sankt Martin an der 

Raab-Berg gewann die Bewerbe in BRONZE B und 

SILBER B. Im abschließenden Parallelbewerb, bei 

dem die sechs schnellsten Feuerwehren am Start 

waren, siegte die Feuerwehr Sankt Martin an der 

Raab-Berg mit der fehlerfreien Tagesbestzeit von 

29,82 Sekunden. 

 

 

 
Die Gemeindevertretung und 

die Gemeindebediensteten 

wünschen 

einen schönen und erholsamen Sommer 
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70. Landesfeuerwehrleistungsbewerb 

Bei sommerlichem Wetter und bester Stimmung 

stellten sich am 27. und 28. Juni 2025 insgesamt 

256 Wettkampfgruppen der Herausforderung des 

70. Landesfeuerwehrleistungsbewerbs in Matters- 

burg. Rund 1.800 Feuerwehrmitglieder aus dem 

gesamten Burgenland sowie Gastgruppen aus Nie- 

derösterreich, Tirol, der Slowakei und Kroatien sorg- 

ten für ein beeindruckendes Bewerbsfeld. 
 

Besonders erfolgreich zeigte sich die Wettkampf- 

gruppe der Feuerwehr Sankt Martin an der Raab- 

Berg, die mit einer hervorragenden Leistung so- 

wohl im Bewerb Bronze B als auch in Silber B den 

Landessieg erringen konnte. Im Bewerb Bronze A 

erreichte die Feuerwehr Welten I einen respektab- 

len 28. Platz, in Silber A belegte sie den 20. Platz. 

Der Bewerb war nicht nur ein sportlicher Wett- 

kampf, sondern auch ein starkes Zeichen für Zu- 

sammenhalt, Disziplin und gelebte Kameradschaft 

im Dienste der Sicherheit. 

Neuer Feuerwehrkommandant in Welten 

Gerald Zotter legte nach 10 Jahren seine Funktion 

als Feuerwehrkommandant zurück. Er kann auf ei- 

ne sehr erfolgreiche Zeit als Kommandant zurück- 

blicken. In seiner Funktionsperiode fiel z.B. die An- 

schaffung und Einweihung des MTFA im Jahr 2018 

sowie die Durchführung beider Bezirksfeuerwehr- 

leistungsbewerbe im Jahr 2022. 

Am Samstag, dem 26.04.2025, fand sowohl die 

Wahl des Kommandanten als auch seines Stellver- 

treters im Feuerwehrhaus Welten statt. Die Wahl 

zum Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Wel- 

ten fiel auf OBI Martin Wolf. Martin Wolf ist bereits 

seit knapp 30 Jahren aktives Mitglied der FF Welten 

und fungierte seit 2021 als Kommandant Stellvertre- 

ter. Zum Kommandant-Stellvertreter wurde 

HBM Gerald Genser gewählt. Er ist mehr als 30 Jah- 

re Mitglied der FF Welten und seit 2023 auch als 

Abschnittswart für Atemschutz tätig. 
 

Die Gemeindevertretung und ABI Erwin Lenauer 

gratulierten herzlich und wünschten für die bevor- 

stehenden Aufgaben alles Gute. 
 

 

Toni‘s Gasthaus — Neueröffnung 

Am 05. Juni um 10:00 Uhr öffnete Thomas Tonweber die Türen zu 

Toni's Gasthaus in Doiber. Die Marktgemeinde Sankt Martin an der 

Raab kann sich über eine neue gastronomische Bereicherung freu- 

en. 

Thomas Tonweber verfügt über eine fundierte Ausbildung zum 

Koch, die er in Bad Gleichenberg absolvierte und über eine beein- 

druckende Berufslaufbahn. Er war Küchenchef im renommierten 

Hotel Gibiser in Heiligenkreuz am Lafnitztal und im Gasthaus Antonys 

in Rudersdorf. In den letzten sechs Jahren war er ebenso als Kü- 

chenchef im Pflegeheim Pertlstein tätig. 

Toni's Gasthaus bietet ganztägig warme Küche an. 

Das Gasthaus ist Mittwoch geschlossen und öffnet wieder am Don- 

nerstag um 16:00 Uhr. 

Bürgermeister Franz Josef Kern und die Gemeindevertretung wün- 

schen Thomas Tonweber als neuen Gastwirt viel Erfolg! 



ST 
MARTINER 

GEMEINDEBLATT Seite 8 

 

So spannend ist Kreislaufwirtschaft! 
Im Warengeschäft IDUNA zeigt sich, dass Second 

Hand einkaufen nicht nur umweltbewusst und 

nachhaltig ist, sondern ausgesprochen inspirie- 

rend. Waren mit Wert und Geschichte warten hier 

auf neue Besitzer*innen. Wie gut und sinnvoll diese 

Weiter- und Wiederverwendung ist, weiß mittler- 

weile eine wachsende Fangemeinde – und das 

führt zu erfreulichen Neuigkeiten bei IDUNA. 

 

Nagelneue Rückläufer, die einfach nicht mehr in 

aktuelle Kollektionen passen, Schmuck, der nicht 

oder nicht mehr gefällt, Bücher, die man weiterge- 

ben möchte, Kleidung, die tadellos aber dennoch 

auf der Suche nach neuen Träger*innen ist: Die 

Liste von Waren, die man bei IDUNA finden kann, 

scheint ewig zu sein. Wiederverwenden statt weg- 

werfen – IDUNA trifft mit seiner nachhaltigen Philo- 

sophie den Kern der Kreislaufwirtschaft und damit 

auch den Zeitgeist. 

Während des Sommers wird IDUNA diesem Zeit- 

geist und der gesteigerten Nachfrage mit neuen 

Ideen begegnen: Es wird leicht veränderte Öff- 

nungszeiten geben, ab dem 21. Juli gibt es beson- 

dere Aktionstage, man arbeitet an einem neuen 

Auftritt und auch an der Präsentation der Waren 

im Geschäft selbst. Im Rahmen eines großen Festes 

am Samstag, dem 04. Oktober, werden diese Än- 

derungen gemeinsam präsentiert und gebührend 

gefeiert. Den Ideengeber*innen, Initiator*innen 

und Mitarbeiter*innen von IDUNA gebührt auch 

aller Respekt für ihre wegweisende Idee, einen 

Verein und ein Geschäft zu gründen, das auf vie- 

len Ebenen nachhaltig und sozial tätig ist. Nach 

mittlerweile 10 Jahren ist der Verein lebendiger 

denn je, die Köpfe und Herzen der Verantwortli- 

chen stecken voller Ideen – alles soll weiter ausge- 

baut werden. Mit Innovationen und viel Herzblut 

möchte das IDUNA Waren-Angebot eine immer 

breitere Käuferschicht inspirieren und motivieren, 

den so wichtigen Schritt in Richtung Kreislaufwirt- 

schaft zu tun. Die spannenden Produkte bei IDUNA 

machen es einem leicht! 

IDUNA, Hauptstraße 27, 8380 Jennersdorf. 

Aktuelle Öffnungszeiten: 

Mo-Do: 08:30 Uhr - 12:30 Uhr 

Fr: 08:30 Uhr - 17:00 Uhr 

 

Neues und Bewährtes aus der Frauen-, 

Mädchen- und Familienberatungsstelle 

Erzähl Ma(h)l 

Beim allerersten Erzähl Ma(h)l-Treffen im Mai teil- 

ten wir bei einer köstlichen Suppe unsere sehr 

persönlichen Geschichten und Anekdoten vom 

Älter werden. Vielen Dank an Johanna Freu- 

delsperger-Sagl und alle anderen Teilnehmerin- 

nen fürs Dabei sein und Erlebnisse teilen! Wir la- 

den alle interessierten Frauen herzlich ein zum 

nächsten Erzähl Ma(h)l - gemeinsam schaffen 

wir einen Raum für Austausch und Lebensge- 

schichten, fürs Erzählen und Zuhören. 

Erzähl-Ma(h)l am 30.09. 2025 und 25.11.2025 

Ort: Arche Jennersdorf; Zeit: 17:00 - 19:00 Uhr 

G’sunde Runde 
In einer gemütlichen Frauenrunde treffen wir uns 

zum gemeinsamen Frühstück und befassen uns 

mit Themen rund um die Förderung der Frauen- 

gesundheit. Es gibt spannende Impulse zu 

Selbstwert, Achtsamkeit, Umgang mit Emotio- 

nen, und auch dem bereichernden Austausch 

ist Zeit gewidmet. Nächste G’sunde Runde zum 

Thema „Meine Gefühle. Meine Resilienz. Mein 

Weg. In Emotionen gesund altern. 

G‘sunde Runde am 11.09.2025 

Ort: Arche Jennersdorf; Zeit: 09:00 - 12:00 Uhr 

Unser Ge(h)rede – das 14-tägige begleitete 

Gehen in der kleinen Frauengruppe – hat sich 

inzwischen zu einem Fixtermin unserer Angebots- 

landschaft entwickelt. Auf bekannten und teils 

neuen Wegen erleben wir gemeinschaftliches 

Unterwegssein, das viel Raum lässt, um auch 

das Leben unterwegs zur Sprache zu bringen. 

Ge(h)rede startet wieder nach der Sommerpau- 

se im September. 

Anmeldung: Frauenberatung Jennersdorf 

 03329/45008 oder eMail: 

jennersdorf@frauenberatung-burgenland.at 

mailto:jennersdorf@frauenberatung-burgenland.at
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Der richtige Umgang mit Hitze 
Wenn sich das Thermometer in Richtung 30 Grad Celsius bewegt, belasten die hohen Temperaturen den 

menschlichen Körper. Zusätzlich kann hohe Luftfeuchtigkeit die Situation erschweren. 

 

Wie kann man Gesundheitsbelastungen durch Hitze vorbeugen? 

• Direkte Sonneneinstrahlung vermeiden, vor al- 

lem um die Mittagszeit. 

• Leichte, luftdurchlässige Kleidung tragen, die 

den Körper bedeckt. Auf Kopfbedeckung und 

Sonnenschutzmittel mit ausreichendem Licht- 

schutzfaktor nicht vergessen. 

• Anstrengungen vermeiden, z.B. intensiven 

Sport, Fahrten in überhitzten Autos. 

• Generell kühle und schattige Plätze, ev. klimati- 

sierte Räume aufsuchen. 

• Räume kühl halten, z.B. in der Früh und nachts 

lüften und am Tag abdunkeln. 

• Mit Wasser abkühlen, z.B. kühl duschen, Unter- 

arme in kühles Wasser halten. 

• Viel trinken. Für gesunde Erwachsene gilt: ca. 

1,5 bis drei Liter am Tag. Bevorzugen Sie Lei- 

tungs- oder Mineralwasser, ungesüßte Früchte- 

und Kräutertees sowie verdünnte Obst- und 

Gemüsesäfte. Trinken Sie die Getränke wohl- 

temperiert. Alkohol vermeiden. Vor allem ältere 

Menschen nehmen teils zu wenig Flüssigkeit zu 

sich. Daher: Getränke sichtbar hinstellen. 

• Leicht verdauliche, fettarme Speisen essen, z.B. 

Obst, Gemüse, Salat. Fettarme Milch und Milch- 

produkte verwenden, z.B. Buttermilch mit Mine- 

ralwasser oder Wasser. 

• Andere Menschen unterstützen. 

• Maßnahmen mit der Ärztin oder dem Arzt be- 

sprechen. Sie oder er kann Sie beispielsweise 

über die ideale Flüssigkeitsmenge bei Herz- 

Kreislauf-Erkrankungen, bei Nierenversagen 

bzw. Nierenerkrankungen und der regelmäßi- 

gen Einnahme von Diuretika oder anderen Me- 

dikamenten informieren. 

Säuglinge und Kleinkinder müssen besonders vor 

Hitze geschützt werden. Das Nationale Zentrum 

Frühe Hilfen hat ein Infoblatt zum „Schutz von Säug- 

lingen und Kleinkindern bei Hitze“ sowie Tipps zu- 

sammengestellt. Diese finden Sie unter 

www.fruehehilfen.at. 

Niemals einen Säugling oder ein Kind allein im Au- 

to lassen – nicht einmal für einen Moment! 

Beratung bietet auch das Hitzetelefon unter 

 0800 880 800. 

 

 
SonnenMobil - Verkaufsstandort 

Parkplatz Gemeindeamt 

(hinter dem Gemeindeamt) 

Hauptplatz 7, 8383 Sankt Martin an der Raab 

Jeden Freitag von 10:00 - 12:00 Uhr 

Wer darf im Sonnenmarkt/Sonnenmobil einkaufen? 

Der Sonnenmarkt und das Sonnenmobil soll die 

Burgenländerinnen und Burgenländer unterstüt- 

zen, die zur Zeit über wenig Einkommen verfügen. 

Durch lösen einer Einkaufsberechtigung ist es 

möglich Lebensmittel, Hygiene- und Haushalts- 

produkte um bis zu 1/3 billiger zu kaufen, als im 

normalen Handel. 

Füllen Sie das Antragsformular aus und geben Sie 

es im Sonnenmarkt/Sonnenmobil ab. Ab diesem 

Zeitpunkt sind Sie einkaufsberechtigt. Ihr Antrag 

wird bearbeitet und Sie werden vielleicht noch- 

mal kontaktiert. Schon nach kurzer Zeit können 

Sie Ihre Berechtigungskarte abholen 

Achtung! Die Einkaufsberechtigung ist jedoch an 

das Haushalteinkommen gebunden: 

• Einpersonenhaushalt: Netto bis zu € 1.572,00 

• Zweipersonenhaushalt: Netto bis zu € 2.358,00 

• für jede weitere erwachsene Person im Haus- 

halt: + € 786,00 

• für jedes Kind unter 14 Jahren im Haushalt: 

+ € 472,00 

• Personen in akuten finanziellen Notlagen 

 

www.volkshilfe-bgld.at/sonnenmarkt 

 02682/61569 

https://www.gesundheit.gv.at/lexikon/E/diuretika1.html
https://www.gesundheit.gv.at/linkresolution/link/35982
http://www.volkshilfe-bgld.at/sonnenmarkt
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Wechsel an der Spitze der Bezirks- 

hauptmannschaft Jennersdorf 
Nachdem WHR DDr. Hermann Prem in seinen 

wohlverdienten Ruhestand getreten ist, über- 

nahm Mag. Harald Dunkl mit 01. Dezember 2024 

die Leitung der Bezirkshauptmannschaft Jenners- 

dorf. 

Wir gratulieren 

 

 
 

 

Am 23. Mai gaben sich am Standesamt Gemein- 

debedienster Matthias Körbler und seine Partnerin 

Sabrina Lederer das Ja-Wort. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anfang Mai überreichte Landesrat Leonhard 

Schneemann in Vertretung von Landeshaupt- 

mann Hans Peter Doskozil Mag. Harald Dunkel 

das Ernennungsdekret. Gleichzeitig wurde sein 

Vorgänger WHR DDr. Hermann Prem offiziell ver- 

abschiedet. 

Landesrat Schneemann bedankte sich bei WHR 

DDr. Hermann Prem für dessen langjährigen Ein- 

satz. Er betonte die Herausforderungen - im Hin- 

blick auf die technologischen und gesellschaftli- 

chen Veränderungen - vor die sowohl die Politik 

als auch die Verwaltung in Zukunft stehen wer- 

den. 

WHR DDr. Hermann Prem war über ein Jahrzehnt 

Bezirkshauptmann in Jennersdorf und prägte die 

Verwaltung nachhaltig. Als die größte Reform, die 

er während seiner Amtszeit umzusetzen hatte, be- 

zeichnete er die Digitalisierung der Dienststelle. 

Von 2013 bis November 2024 war Mag. Harald 

Dunkl stellvertretender Bezirkshauptmann der Be- 

zirkshauptmannschaft Jennersdorf und leitete zu- 

letzt die Gewerbeabteilung. „Es ist eine große Eh- 

re und Verantwortung, dieses Amt übernehmen 

zu dürfen“, sagte Mag. Harald Dunkl bei seiner 

Ernennung und blickt mit Optimismus in die Zu- 

kunft. Er freut sich auf eine gute und wertschät- 

zende Zusammenarbeit zum Wohle des Bezirkes 

Jennersdorf. 

 

 

 

Einen Tag später, am 24. Mai 2025, schlossen die 

Kindergartenpädagogin Nadine Wagner und Peter 

Huber in der Pfarrkirche zum Hl. Martin in Sankt Mar- 

tin an der Raab den Bund fürs Leben. 

Zahlreiche Kolleginnen und Kollegen überbrachten 

im Namen der Marktgemeinde Sankt Martin an der 

Raab den Paaren ihre Glückwünsche und gratulier- 

ten herzlich zur Hochzeit. 

Für den gemeinsamen Lebensweg den Ehepaaren 

alles Gute, viel Glück, Gesundheit und viele schöne 

gemeinsame Jahre. 

Wir gratulieren allen Absolventinnen und Absol- 

venten zur bestandenen Reife-, Diplom- und 

Abschlussprüfung. Namentlich bekannt sind: 

  

Kagerbauer Bastian 

Meitz Laura 

Schmidt Lara 

Neumarkt mit gutem Erfolg 

Welten 

Welten 

HAS Feldbach 

Adler Valentina Welten 

  

Wolf Larissa Welten 

     

Paul Mario Doiber 
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zum 70. Geburtstag 

Redl Franz Doiber 

Herzliche Glückwünsche 
zum 83. Geburtstag 

Schmidt Annemarie Welten 

 

 

 

zum 90. Geburtstag 

Zotter Otto Sankt Martin 

Gassner Heinrich Sankt Martin 

Grill Werner Sankt Martin 

Köck Helene Doiber 

Bedek Johanna Oberdrosen 

Csitkovics Ernst Eisenberg 

Poglits Christa Oberdrosen 

 

zum 75. Geburtstag 

Redl Karl Doiber 

Kohlmann Brigitta Gritsch 

Petanovits Eduard Sankt Martin 

Pilz Margit Sankt Martin 

Szalay Anna Neumarkt 

Neubauer Theresia Neumarkt 

Werner Elfriede Sankt Martin 

 

zum 80. Geburtstag 

Gmeindl Elfriede Neumarkt 

 

zum 81. Geburtstag 

Jaindl Josef Gritsch 

Jäckle Rudolf Neumarkt 

Tauchner Erwin Sankt Martin 

Lang Marianne Sankt Martin 

Schnepf Erich Neumarkt 

Dax Rosemarie Neumarkt 

 

zum 82. Geburtstag 

Mehlmauer Josefa Oberdrosen 

Stradner Max Doiber 

Ruhso Peter Eisenberg 

Kohlberger Alois Doiber 

Pilz Alois Doiber 

Jaindl Rosemarie Gritsch 

 

zum 84. Geburtstag 

Lenauer Franz Sankt Martin 

Kahr Gertrude Doiber 

Stacherl Paula Doiber 

 

zum 85. Geburtstag 

Pammer Rosemarie Welten 

Kaider Anton Welten 

Studeny Franz Neumarkt 

 

zum 86. Geburtstag 

Schulter Franz Sankt Martin 

Zavecz Anna Doiber 

Buch Karl Oberdrosen 

Zirngast Rosa Sankt Martin 

 

zum 87. Geburtstag 

Müller Helene Sankt Martin 

Prader Frieda Oberdrosen 

Bauer Adolf Neumarkt 

Böhm Viktoria Oberdrosen 

Aichorn Margareta Sankt Martin 

Kaufmann Margarethe Sankt Martin 

Ranftl Erna Welten 

 

zum 88. Geburtstag 

Neubauer Johann Welten 

Höck Ingeborg Welten 

 

zum 92. Geburtstag 

Paul Emma Doiber 

 

zum 93. Geburtstag 

Prader Rosa Oberdrosen 

Peniakoff Anne Neumarkt 

 

zur Eheschliessung 

Lederer Sabrina und 

Körbler Matthias Neumarkt 

Wagner Nadine und 

Huber Peter Neumarkt 

Lendl Julia und 

Pint Dominik Neumarkt 

 

zur Goldenen Hochzeit 

Kersne Wilhelmine und 

Herbert Welten 

Hirczy Gertraude und 

Georg Eisenberg 

 

zur Eisernen Hochzeit 

Halb Emma und 

Franz Welten 

 

 

Herzliche Glückwünsche zum 90. Geburtstag 

Am 23. Mai 2025 feierte Herr Otto Zotter seinen 

90. Geburtstag im Kreise seiner Familie und Freunde. 

Im Namen der Marktgemeinde Sankt Martin an der 

Raab überbrachten Bürgermeister Franz Josef Kern 

und Vizebürgermeister Ing. Siegfried Niederer per- 

sönlich ihre herzlichsten Glückwünsche. Sie dankten 

Herrn Otto Zotter für sein langjähriges Wirken im Ge- 

meinderat und seine Verbundenheit zur Marktge- 

meinde. Als Zeichen der Anerkennung überreichten 

sie ihm ein Präsent sowie eine Urkunde. 

Die Gemeindevertretung wünscht Herrn Otto Zotter 

weiterhin viel Glück, Gesundheit und noch viele 

schöne Jahre im Kreise seiner Familie. 
V.l.: Erich Niederer, Philipp Kohl, Vizebgm. Ing. Siegfried Niederer, 

Jubilar Otto Zotter, Bgm. Franz Josef Kern, Manfred Schreiner 

   

Sommer 

Mayer 

Vincent Josef Sankt Martin 

 Martin 

✝ Wir trauern um 

Kerschne Franz Welten 

Kahr Maria Sankt Martin 
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Termine auf einem Blick: 

13.07. 50 Jahr Feier des ASV Oberdrosner Stüberl 

Sankt Martin an der Raab; Martinihalle 

Beginn: 09:30 Uhr mit Festakt und Segnung; 

anschließend Frühschoppen mit dem Musik- 

verein Sankt Martin an der Raab 

18.07. Turnier am Sportplatz des ASV Oberdrosner 

Stüberl Sankt Martin an der Raab mit 

€ 2,50 Party 

20.07. Straßenfest der FF Eisenberg an der Raab 

25.07. Grillabend am Hauptplatz ab 18:00 Uhr; 

Bauernladen Sankt Martin an der Raab 

01.03. bis 

03.08. Martini Cup des TC Sankt Martin an der Raab 

09.08. Grillfest der FF Sankt Martin an der Raab-Ort 

beim Feuerwehrhaus 

16.08. Sommerfest; Buschenschank Meitz, Welten 

16.08. Abendveranstaltung der FF Oberdrosen beim 

Feuerwehrhaus 

17.08. Frühschoppen der FF Oberdrosen beim Feuer- 

wehrhaus 

22.08. Wildgulaschessen am Hauptplatz 

ab 18.00 Uhr; Bauernladen Sankt Martin an 

der Raab 

24.08. Gartenfest des Musikvereines Sankt Martin an 

der Raab in Doiber 

31.08. Radtour der ÖVP Sankt Martin an der Raab; 

Abschluss in der Martinihalle 

06.09. Feuerwehrheuriger in Gritsch 

14.09. Veranstaltung des SPÖ-Pensionist*innenver- 

bandes in der Martinihalle 

20.09. Abschluss des Vulkanlandcups in der Martini- 

halle; TC Sankt Martin an der Raab 

21.09. Sternwanderung zum Dreiländereck 

Start: Feuerwehrhaus Sankt Martin-Berg um 

10:00 Uhr 

Start: Zollhaus Eisenberg um 10:30 Uhr 

27.09. Bauernherbst am Hauptlatz ab 11:00 Uhr; 

Bauernladen Sankt Martin an der Raab 

04.10. Sturm & Kastanien; Martinistüberl Sank Martin 

an der Raab 

05.10. Sturm & Kastanien ab 14:00 Uhr; 

Verschönerungsverein Doiber 

06.10 bis 

13.10. Circus Volantis; Wiese neben Martinihalle 

11.10. und 

12.10. Sturm & Kastanien; Buschenschank Meitz, 

Welten 

12.10. Kastanien & Sturm der ÖVP Frauen Oberdro- 

sen; Gasthaus Renate in Kölbereck 

19.10. Herbstwanderung des Verschönerungsvereines 

Sankt Martin an der Raab mit Abschluss in der 

Martinihalle 

02.11. Bauernschmaus; Buschenschank Meitz, Welten 


